
Wahlfach Tschechisch an den Realschulen in der Oberpfalz  
 

Im Schuljahr 2010/2011 wird an 25 Realschulen in der Oberpfalz 
(über 60 Prozent!) Tschechisch als Wahlfach angeboten. Nicht nur 
die Sprache steht im Vordergrund sondern die Schülerinnen und 
Schüler treffen sich mit tschechischen Gleichaltrigen der Partner-
schulen, lernen das Nachbarland kennen und ihre interkulturelle 
Kompetenz wird gefördert. 
Am 28. Mai 2011 haben die ersten Realschüler die Prüfung für 
das Zertifikat A1 nach dem Europäischen Referenzrahmen 
abgelegt. 
 
 

6. Mai 2011 – Ausflug nach Pilsen – „Tschechisch live“ 
 
10 Busse aus der Oberpfalz mit Schülerinnen und Schülern aus Regensburg, Obertraubling, 
Regenstauf, Roding, Cham, Bad Kötzting, Furth im Wald, Nabburg, Vohenstrauß, Neunburg 
vorm Wald, Weiden und Neustadt an der Waldnaab  
Insgesamt 470 Teilnehmer (darunter auch 30 Studenten des Studienganges Internationales 
Management der FH Weiden, Schüler aus 4 Volks- und Mittelschulen sowie 40 Schüler der 
tschechischen Partnerschulen und die Sambalila-Gruppe der Förderschulen Cham und 
Domažlice) 
 
 

Programm: 
Besuch der Großen Synagoge 
Sondervorstellung der Oper Zauberflöte von W.A.Mozart im J.K.Tyl-Theater 
„Stadtrallye“ durch das historische Zentrum von Pilsen. 
 

 
Die Oper Zauberflöte von W.A. Mozart wurde nach Rücksprache mit dem Opernchef Jiří 
Pánek speziell für diese Schülervorstellung in einer verkürzten Form einstudiert. Nach der 
Eröffnung der Veranstaltung durch die Sambalila-Gruppe (Träger der Europa-Urkunde für 
herausragendes europäisches Engagement) und der Begrüßung durch Edita Kotorová von 
Tandem Pilsen, Herrn Jiří Kuthan (Vertreter des Magistrates/Stadverwaltung der Stadt Pilsen), Frau 
Eva Bínová (Referat für Schulwesen der Pilsner Region) und den Ministerialbeauftragten für die 
Realschulen in der Oberpfalz Ludwig Meier erlebte das Pilsner Theater eine Premiere: Alle 
Schülerinnen und Schüler haben das tschechische Lied „Ich bin ein Musikant…“ unter dem 
Dirigat von Lucie Klárová, der Tschechisch-Lehrerin an den Realschulen im Raum 
Regensburg, auf Tschechisch gesungen. 

 
 



„Stadtrallye“ mit TANDEM 
 
Die Schüler wurden in 10 Gruppen eingeteilt -  
8 deutsche Gruppen, 2 gemischte deutsch-tschechische 
Gruppen wurden durch die Stadtführer von Tandem durch 
den historischen Stadtkern geführt, haben dabei die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten besichtigt und dazu 
tschechischen Wortschatz geübt. Am Platz der Republik 
haben sie selbständig verschiedene Aufgaben erfüllt. 
 
 
 

   

  

 
 
Das Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch – 
Tandem ist die zentrale Fachstelle in der Bundesrepublik Deutschland für 
den Jugend- und Schüleraustausch mit Tschechien. Tandem fördert den 
deutsch-tschechischen Jugendaustausch aus Mitteln des Kinder- und 
Jugendplans des Bundes.  
 

Tandem Regensburg ist eine Einrichtung des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, die Trägerschaft liegt beim 
Bayerischen Jugendring (BJR). Tandem Pilsen ist eine Einrichtung des 
tschechischen Ministeriums für Schulwesen, Jugend und Sport und an 
die Westböhmische Universität Pilsen angegliedert. 



Förderung: 
 
Die Veranstaltung wurde vom Botschafter der Tschechischen Republik in Deutschland, 
Dr. Rudolf Jindrák, dem Ministerialbeauftragten für die Realschulen der Oberpfalz 
Ludwig Meier, dem Magistrat, dem Referat für Verkehr sowie der Polizei der Stadt 
Pilsen und den beiden Koordinierungszentren für den Deutsch-Tschechischen 
Jugendaustausch Tandem Regensburg und Pilsen unterstützt. 
 
Die Eintrittsgelder für die Sondervorstellung im J.K.Tyl-Theater wurden durch die 
Bayerische Staatskanzlei übernommen.  
 
 

 
 
 
 
Die Kosten für die Busse aus dem Landkreis Cham wurden vom 
Aktionskreis im Landkreis Cham „impulz bavaria bohemia“ 
übernommen.  
 
 

 
 
 
 
Gesamtorganisation der Veranstaltung: Jaroslava Seidlmayer, Tschechisch-Lehrerin an der Realschule Roding. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


